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Vorstand

Liebe Mitglieder und Familien, liebe Russeer,

„Wir bewegen Russee“ 

Dieses Motto gefällt mir sehr gut und wird auch in Zukunft als strategisches Ziel
in unserem Verein an erster Stelle stehen. Gleichbedeutend daneben soll als wei-
terer  wesentlicher Aspekt die Stärkung des Ehrenamtes im Fokus stehen.

Nicht nur durch die Neubesetzung unseres Vorstands konnten wir im September
einen positiven Anreiz für die Mitarbeit im Vereinsleben setzen, sondern auch
viele andere kleinere und größere Ereignisse und Erlebnisse stimmen mich und
den gesamten Vorstand zuversichtlich für die Zukunft. 

So gibt die aktuelle Mitgliederentwicklung Anlass zur Freude, da ein leichter Stei-
gerungstrend bezüglich unserer Mitgliederzahlen erkennbar ist und unsere
Sportangebote weiterhin gut angenommen werden.

Im Rückblick auf ein spannendes und ereignisreiches 2017 in unserem Verein
möchte ich insbesondere das auf unserer Sportanlage ausgetragene Sommertur-
nier der betreuten Grundschule Russee (BGR) erwähnen. Dieses in Zusammen-
arbeit mit unserer Fußballjugendabteilung organisierte Fußballturnier
(Hort-Mini-WM) für 250 Kinder hat bereits nach der Premiere im Juli das Zeug
zum Klassiker. 
Mein besonderer Dank geht diesbezüglich nochmals an Andre von der BGR und
an Lutz sowie Faro mit ihren Volleyballmädchen, die einen reibungslosen Ablauf
der Veranstaltung sichergestellt haben. 

Als weiteres erfolgreich abgeschlossenes Projekt wird der gemeinsame Aufräum-
tag auf unserer Vereinsanlage im November allen Beteiligten in positiver Erinne-
rung bleiben. Organisiert von der Tennisabteilung fanden sich auch zahlreiche
Mitglieder der Sparten Fußball, Volleyball, Tischtennis und Badminton zum Ar-
beitseinsatz ein. Das zeigt mir, dass Teamwork und Engagement, als wesentliche
Grundpfeiler im Zusammenwirken innerhalb unseres Vereins vorhanden sind. Die
anschliessende Beköstigung in unserer Vereinsgaststätte sorgte danach wieder
für die nötige Vervollständigung unserer Energiedepots. Ein großes Lob an dieser
Stelle an unsere Vereinswirtin Anja und ihr „wahres Team“, die nicht nur an die-
sem Tag für unser leibliches Wohl gesorgt haben. Neben der Kulturbörse, diver-
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sen Stammtischen, Hochzeits- und Geburtstagsfeiern und weiteren Veranstaltun-
gen hat sich unsere Sportgaststätte als Treffpunkt nicht nur für Russeer Bürger
etabliert. Bitte nutzt auch weiterhin unsere Angebote im Vereinsheim und unter-
stützt auf diesem Weg unseren Verein.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle auch bei allen Mannschaften für ihren
Traingsfleiß und ihre Spielfreude, unserem ambitionierten Trainerteam für die krea-
tive Trainings- und Spielgestaltung, allen engagierten Eltern für den Fahrdienst und
ihre Unterstützung am Spielfeldrand, sowie den unzähligen weiteren kleinen und
großen Helfern auf und neben dem Sportplatz oder der Sporthalle. 

Allen Trainern und Betreuern wünsche ich viel Erfolg bei der Weiterentwicklung
ihrer Teams sowie allen Mannschaften viel Spaß und faire Wettkämpfe.

Ich setze auch in der Spielzeit 2018 auf eure zahlreiche Unterstützung und freue
mich mit allen Beteiligten auf einen gelungenen Start und erfolgreichen Verlauf der
neuen Saison. 

Zusammengehörigkeit und gegenseitige Unterstützung sollten hierfür oberste Prio-
rität geniessen, denn gemeinsame Erfolge sind doch die schönsten.

Verbesserungspotential sehe ich im individuellen Beitrag zur Gestaltung unseres
Vereinslebens.

Mein besonderer Wunsch richtet sich in diesem Zusammenhang an diejenigen
Sparten, die zurzeit ohne entsprechende Leitung am sportlichen Wettkampf teilneh-
men. Bitte engagiert euch und stellt euch als Spartenleitung zur Verfügung. Die Ge-
schäftsstelle hat mit dieser  zusätzlichen Aufgabe schon lange ihr persönliches
Limit erreicht.

Um unsere ausgewogene Trainingsarbeit in allen Sparten weiterhin positiv gestal-
ten zu können, benötigen wir sportbegeisterte Trainer und Betreuer, die mit uns die
Leidenschaft am Breitensport teilen und sich zutrauen Trainingsmethoden mit uns
weiter zu entwickeln und umzusetzen.

Kontaktmöglichkeiten findet ihr am Ende dieser Ausgabe oder kommt einfach zu
unseren Trainingszeiten vorbei und informiert euch persönlich über die Perspekti-
ven in unserem Verein.
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Ich wünsche euch allen auch im Namen des gesamten Vorstands angenehme
und erholsame Feiertage sowie einen guten Start in das Jahr 2018.

Bernd Purrucker
Vorsitzender
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Sportgaststätte

Weitere Termine in der Sportgaststätte:

Im Februar 2018 findet wieder ein Skat- und Kniffelturnier statt

SUSANNE    RECHTSANWÄLTIN UND MEDIATORIN 
FLECHSIG   FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

  -  Scheidung 
  -  Kindes- und  
  -  Ehegattenunterhalt 

���������� �� 
241�� Kiel
Tel. 0431-������� 
Fax 0431-�������

  -  Elternunterhalt 
  -  Umgangsrecht 
 -  Betreuungsrecht 

�������www.anwalt-flechsig.de  -  Sorgerecht 
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Aktuelles aus der Tennissparte      

Tennisanlage TSV Russee: Historie und aktuelle Renovierungsmaß-
nahmen

Die Tennisanlage des TSV Russee wurde Anfang der 70er Jahre von der Stadt
Kiel in Auftrag gegeben, gebaut und bezahlt.
Zielsetzung war es wohl, Tennis von einem Sport für Besserverdienende zu
einem Volkssport werden zu lassen.
Es wurden 2 Plätze und eine Tenniswand mit Kunststoffbelägen erstellt.
Das Interesse, Tennis zu spielen war sehr groß und es gab sehr viele Anmeldun-
gen. Das lag wohl auch daran, dass Russee als neuer Stadtteil Kiels wuchs und
viele neue Bürger nach Russee zogen. Dann kamen bald die Erfolge von Steffi
Graf und Boris Becker  hinzu. Jeder wollte gerne Tennis spielen. Die Aufnahme-
kapazität war aber begrenzt. Wer in Russee Tennis spielen wollte, fand sich zu-
nächst auf einer Warteliste wieder. Bei Aufnahme war eine Gebühr zu zahlen.

Die große Nachfrage erforderte den Bau von 2 weiteren Tennisplätzen. Der Bau
dieser Plätze und der Umbau der alten Plätze von Kunststoff auf Rotgrand er-
folgte mit Zuschüssen der Stadt Kiel und des Tennisverbandes Schleswig-Hol-
stein. Entscheidend aber war, dass fast alle Mitglieder beim Bau anpackten. Der
Um- und Neubau auf "Asche" war notwendig, da sich bei den Kunststoffplätzen
durch UV Strahlung große Blasen gebildet hatten.
Viele Jahre hatte die Tennissparte danach ca. 250 Mitglieder und viele aktive
Mannschaften. Gegen Ende des Jahrhunderts stagnierte die Nachfrage zu-
nächst, dann kamen Austritte hinzu. Manche Ältere hörten auf oder gingen  gol-
fen, Jüngere wandten sich Trendsportarten zu. Zurzeit haben wir 85
Tennismitglieder. Auch die Zahl der Mannschaften ging nach und nach zurück.

Wegen dieser Entwicklung waren die Tennissparte und der Vorstand des TSV
bereit, dem Wunsch der Fa. Famila entgegen zu kommen, den an der Rendsbur-
ger Landstraße liegenden Tennisplatz gegen eine finanzielle Entschädigung ab-
zutreten. Bekanntlich ist auf dem ehemaligen Tennisplatz eine Parkplatzanlage
entstanden. Ein Teil der Entschädigung wurde in Renovierungsmaßnahmen des
Umkleidebereiches der Tennissparte investiert. 8000,- Euro wurden 2017 in den
Haushalt für die Renovierung der Zaunanlage eingestellt.
Der Zaun der hinter der Tenniswand liegenden Plätze 3 und 4 war nach einem
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sehr starken Sturm durch eine umge-
fallene Birke erheblich beschädigt
worden. Zudem müssen auch die
Türen zu den Plätzen ersetzt werden.

Den Auftrag zur Erledigung der Zaun-
arbeiten hat die Spartenleitung an die
Fa. Storjohann vergeben. Die Arbei-
ten werden aber erst 2018 beendet
werden können.
Abgeschlossen werden konnten aber
bereits die Pflasterarbeiten hinter den
Plätzen 3 und 4. Wo bisher Disteln und Wildwuchs herrschte, wurde  eine Rasen-
fläche von ca.500 qm (70x7m) angelegt.

Ferner wurden die Bereiche zwischen der Tenniswand und Platz 3  
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sowie zwischen der Rasenfläche und den Plät-
zen 3 und 4 gepflastert.
Diese Arbeiten wurden von der Haus- und Gar-
tenfirma Astritt ausgeführt. So befindet sich
jetzt um und zwischen den Plätzen statt einer
Unkrautfläche eine Rasen- und Gehwegfläche.
Sehr großen Anteil daran, dass die Arbeiten
professionell und zügig vonstatten gingen, hat-
ten unsere Tennisfreunde Thomas Hense und 
Gerhard Schubert. Thomas war nicht nur bei
der Beschaffung der Firmen  Astritt und Storjo-
hann maßgeblich beteiligt. Er besorgte und
spendierte auch einen Bagger nebst Fahrer,
der den von der Stadt dankenswerter Weise zur Verfügung gestellten Mutterbo-
den in kürzester Zeit auf die 500qm Fläche verteilte. 
Unser Technikwart Gerhard war fast immer mit Rat und vor allem auch Tat dabei,
wenn die Fa. Astritt arbeitete. Er sorgte dafür, dass durch die Verlegung von Zie-
gelsteinen an den Zaun die Voraussetzungen dafür geschaffen wurden, dass
sich zukünftig das Unkraut nicht mehr von außen in die Plätze hinein  verwach-
sen kann. Beiden Tennisfreunden danke ich im Namen aller Mitglieder.
Die Tennisanlage wird nach Fertigstellung in sich geschlossen sein. Und zwar
durch 5 Eingangs-/Ausgangstore. Es wird sichergestellt, dass im Notfall von Fa-
mila aus durch die Tennisanlage geflüchtet werden kann.
Außerdem wird die Rasenfläche direkt durch Öffnungen in den Tennisplätzen er-
reichbar sein. Wir müssen dann also nicht mehr wie bisher um die Plätze herum-
laufen, um "versemmelte Bälle" zu holen.

Abschließend noch ein Hinweis an Tennisinteressierte: Die Sparte hat nur noch
85 Mitglieder. Aufnahmegebühren gibt es nicht mehr, aber viel Platz zum  Spie-
len. Wir bieten ein kostenloses Schnuppertraining an. Auch die Beiträge halten
sich in Grenzen.
Wir freuen uns auf Sie.

Ulrich Buczylowski
Spartenleiter
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Jugendarbeit

Unsere jüngsten Spieler und Spielerinnen waren wieder erfolgreich bei fol-•
genden Turnieren:
Ida Goldbeck, Alva Otto und Friedrich Pohns haben am 12.11.2017 erfolg-•
reich beim Midcourt-Turnier in Lübeck teilgenommen, bei denen die Konkur-
renz spielstark war. Am gleichen Tag hat Greta Goldbeck am
Kleinfeld-Turnier des Yonex-Cups in Neumünster ebenfalls erfolgreich teil-
genommen. 

Herzlichen Glückwunsch an alle!  

Greta Ida, Alva und
Friedrich

Renate Löffler-El-Kassab
Jugendwartin

Herren 50 und Herren 65•
Für die Wintersaison haben wir nur zwei Mannschaften gemeldet und zwar die Herren 50
und die Herren 65.

Die Herren 50 haben bis zum jetzigen Zeitpunkt noch kein Spiel absolviert.
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Die H65 stehen, nachdem sie im Sommer gerade noch mit etwas Glück dem Ab-
stieg entronnen sind, auch in der Wintersaison vor einer schweren Aufgabe.In der
Landesligastaffel 118 sind nur 5 Mannschaften eingruppiert. 
Leider steigen davon 2 Mannschaften ab und das bedeutet, wir müssen 
mindestens den 3. Tabellenplatz erreichen.
Zusätzlich befinden sich in der Staffel auch noch alles relativ schwere 
Gegner, die von Seiten der Leistungsklassenbilanz wesentlich besser 
eingestuft sind als unsere Mannschaft.

Trotzdem gelang es der Mannschaft, das erste Spiel hoch mit 5:1 zu 
gewinnen. Allerdings konnten wir in der zurzeit besten Besetzung gegen 
Schönkirchen antreten. Schon im zweiten Spiel mussten wir geschwächt antreten,
da unsere Nummer eins, Dr. Ulrich Münster, nicht mitspielen konnte. Schon wurde
das Spiel gegen Bad Schwartau deutlich mit 5:1 verloren. Nur der Verfasser dieser
Zeilen, Erhard Lange, konnte sich im Einzel klar durchsetzen.

Da jetzt erst einmal eine Spielpause bis zum Ende des Januars ansteht, 
können wir nur hoffen, dass Ulli Münzer in den Spielen gegen Prisdorf oder Lütjen-
burg zur Verfügung steht, damit wir mit der stärksten Mannschaft noch die notwen-
digen beiden Punkte einfahren können, um den Abstieg zu vermeiden.

Erhard Lange



Saisonabschlussturnier •
Das Turnier fand in diesem Jahr wieder als „Erwachsenenturnier“ am Sonntag,
dem 08. Oktober, ab 11 Uhr bei meist sonnigem Wetter statt; die Beteiligung
hätte stärker sein können, aber bei 11 Teilnehmerinnen und Teilnehmern konnte
man richtig aktiv sein. Zum Abschluss kamen wir dann wieder bei Kaffee, Ku-
chen – und unverändert guter Stimmung - zu einem  interessanten Gedanken-
austausch zusammen

Platzabbau•
Der Platzabbau fand am Samstag dem 04. November bei bestem Wetter und
guter Beteiligung statt. Auf die Kaffeepause wurde verzichtet, und so schafften
die fleißigen Mitglieder den kompletten Abbau und die Vorbereitung für weitere
Arbeiten. Danke für diesen Einsatz!  
Die Spartenleitung wünscht allen Freunden des Tennissports ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes 2018. Wir sehen uns dann zur Spartenversammlung
und in der kommenden Sommersaison - hoffentlich alle gesund und spielbereit –
wieder. 

Gerd Boysen
(Schriftwart Tennis)

Aktuelles aus der Tennissparte
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Damit schon jetzt alles 
nach Ihren Wünschen 
geregelt ist

Hauser Bestattungen e.K.
Sophienblatt 73  |  24114 Kiel

www.hauser-bestattungen-kiel.de
info@hauser-bestattungen-kiel.de

Telefon: 04 31-61 13 0 

Bestattungsvorsorge
Lassen Sie sich beraten
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Wir bieten alles, was man für gute Möbel braucht.

Seekoppelweg 8 | 24113 Kiel 
Fon [0431] 69 69 4-0, Fax -44 |info@zwintzscher.com 

Beratung | Gestaltung | Tischlerarbeiten | Innenausbau | Möbel nach Maß

Reisebüro Zugvogel
Rendsburger Landstr. 381 · 24111 Kiel
Tel. 0431-6913360 · urlaub@rb-zugvogel.de
www.rb-zugvogel.de

*      PAYBACK-Punkte auf Buchunge  
    aus dem rtk Sortiment

Punkten Sie bei 
Ihrem nächsten 
Urlaub!*

Eine
Marke von





 

TSV Russee Liga (1. Herren)  
Rechtzeitig zur Winterpause und neuen Ausgabe,
möchten wir uns auch vorstellen.

Aktuell umfasst unser Kader inklusive Trainer und Betreuer 35 Mann. Wir sind
das Resultat der Neugründung im Frühjahr dieses Jahres und haben das lang-
fristige Ziel ein bis zwei Klassen aufzusteigen. Dieses Ziel stand auch schon zu
Beginn der Saison, wir mussten allerdings feststellen, dass neben unserem Ver-
letzungspech, sich eine neue Mannschaft mit optimaler Abstimmung nicht inner-
halb von 3-4 Monaten bildet. Wir gehen als Tabellenletzter in die Winterpause
und werden uns in der spielfreien Zeit versuchen zu finden, um dann unser ge-
samtes Potenzial in der Rückrunde abrufen zu können. Trainer Roland Brüg-
mann wird zusammen mit Co-Trainer Yannick Kähl versuchen, eine
schlagfertige Truppe in der Winterpause zu formen und dafür sorgen, dass wir
endlich in die Erfolgsspur finden. Dass das Potenzial dafür vorhanden ist,
konnte man teilweise in einigen Spielen der Vorrunde schon begutachten.

Wir freuen uns aus eine produktive und leistungsintensive Winterpause und mel-
den uns dann im neuen Jahr wieder. Bis dahin wünschen die 1. Herren allen
Vereinsmitgliedern und Sympathisanten ein beschauliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.



Die Online-Ausgabe unter www.tsv-russee.de



Für unvergessliche

 Erlebnisse!
Ihre Tickets für die Welt der Oper, des Musicals, des Sports
oder des Pops bekommen Sie an unserer Information.
Für bis zu 180.000 Veranstaltungen!

86 x im Norden
www.famila-nordost.de

Wir freuen uns auf Sie!  
Ihr famila-Team Russee

famila-Warenhaus Russee
Seekoppelweg 2 | 24113 Kiel

Ö�nungszeiten
Montag – Sonnabend:   
7:00 – 21:00 Uhr
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Die Volleyballsparte:
Jedes Jahr werden es immer mehr begeisterte Kinder und Jugendliche
die Lust haben auf Volleyball. Dieses Jahr sind wir schon über 60 Mit-
glieder in unserer Sparte. Wir treten mit 5 Jugendmannschaften am
Spielbetrieb teil: U12, U16, 2x U18, U20. Hinzukommt die neue Bezirks-
klassemannschaft die sich aus den ältesten Spielerinnen aus der Jugend
zusammen setzt. Und natürlich die Verbandsligamannschaft die mit 14
Spielerinnen in die Saison startet und zeigt was sie sich in der Vorberei-
tung antrainiert hat. Alle Volleyballfans können sich freuen, diese Saison
findet fast jedes Wochenende ein Spiel in der Russeer Halle statt. Wenn
du Lust auf Volleyball hast ruf mich einfach an und wir finden eine pas-
sende Mannschaft für dich!

Mit sportlichen Grüßen 
Faro Sevenheck
Spartenleiterin

• Jugend
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Spielbericht vom U18-Spieltag 
am 24.09.17

An diesem schönen…, Naja nicht wirklich schönen eher nieseligen Sonntagmor-
gen trafen wir uns wie immer um 8:00 Uhr am Parkplatz in Russee. 
Extrem verschlafen und auch ein bisschen aufgeregt traten wir unseren Weg
nach Rangenberg (nahe Lübeck) an. Die Stimmung war nicht besonders moti-
viert. 
Nach knapp 1 ½ Stunden erreichten wir endlich Rangenberg. Die anderen vier
Mannschaften waren schon eingetroffen und wir beeilten uns mit dem Einspie-
len. Nach einer kurzen Einweisung in den Tagesablauf begannen wir uns auf die
zwei Felder zu verteilen.
TSV Russee 1, welches aus Svea, Nadja, Antonia, Charlotte, Alexa und Wiebke
bestand, trat als aller erstes gegen Lübeck an. Es lief super und wir entschieden
den 1.Satz mit 25:08 für uns und auch der 2. Satz ging bei diesem Spiel trotz
dem, dass die Lübecker so hart gekämpft hatten wieder auf unser Konto mit
25:19. 
Währenddessen musste TSV Russee 2, welches aus Marie, Hanna M., Hanna
J., Hennah, Minoosha, Alina und Sina bestand, schiedsrichtern.
Im nächsten Spiel trat TSV Russee 1 gegen Groß Grönau und TSV Russee 2
gegen die Gastgeber Rangenberg an.
Russee 1 konnte vom 1. Satz 25:18 profitieren und auch aus dem 2. Satz mit
25:20 als Gewinner hervorgehen.
Leider hatte TSV Russee 2 gegen die Mädels von Rangenberg im 1. Satz so gut
wie keine Chance und verlor diesen 06:25. Im 2. Satz war der „Goldrush“ der
Rangenberger dann beendet und unsere Mädels konnten aufholen, doch nicht
genug um das Spiel zu gewinnen. Am Ende stand es dann 13:25.
Nach einer kurzen Stärkung am leckeren Buffet ging es für Russee 2 sofort wei-
ter gegen Holtenau. Eigentlich stuften wir diese als „machbar“, wie Faro immer
so schön sagt, ein. Doch die Mädels aus Holtenau überzeugten uns vom Gegen-
teil und gewannen den 1. Satz mit 17:25 und den 2. ganz knapp mit 23:25. 
Da die Rangenberger Gewinner der 1. Gruppe und TSV Russee 1 Gewinner der
2. Gruppe waren, mussten wir im Finale antreten. Wir hatten schon oft gegen
Rangenberg verloren und echt Respekt vor den Mädels. Auch wenn wir alle
schon komplett am Ende waren, wollten wir dieses Spiel schon aus Prinzip ge-
winnen!
Den 1. Satz holte sich Rangenberg 09:25, weil sie einfach viel taktischer spielten
als wir. 



Die Aufschläge kamen hart rüber und wir versuchen alles sofort rüberzuspielen,
was sich als Fehler herausstellte …
Den 2. Satz traten wir voller „Hass“ und Selbstvertrauen an. Durch Trickserei und
Eckenspiel verunsicherten wir die Rangenberger und holten uns den 2. Satz
25:18.
Wir nahmen auch den 3. Satz total motiviert in Angriff und gewannen ihn auch
letztendlich 15:08, was uns zu diesem Zeitpunkt zu den glücklichsten Menschen
der Welt machte. Auch Faro war überglücklich und Wiebke brach sogar vor
Freude in Tränen aus. 
Nun hieß es aber Anfeuern, denn Russee 2 spielte noch um den vorletzten Platz
gegen Lübeck. 
Der 1. Satz verlief super mit 25:08 für uns. Im 2. Satz jedoch merkte man, dass
auch die Lübecker mit einem Sieg nach Hause gehen wollten. Russee 2 aber
holte sich den Sieg schließlich 25:18 und war auch darüber überglücklich.
Trotz ein paar kleiner Verletzungen war dies ein total gelungener 2. U18-Spieltag
und wir freuen uns schon auf den Nächsten!

Spielbericht von Wiebke Mollenhauer, 25.09.17 

Volleyball
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Die Bezirksklassenmannschaft 2017/2018
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Volleyball

• Bezirksklasse

Zum ersten Mal spielen wir diese Saison auch in der Bezirksklasse als Damen-
mannschaft.
Am 23.09 war unser ersten Spieltag in Molfsee.
Es war zunächst eine Umstellung, nicht wie sonst auf gleichaltrige Mädchen zu
treffen, sondern auf erfahrene Damenmannschaften.
Jedoch hatten wir kaum Zeit uns darüber lange Gedanken zu machen, denn das
erste Spiel des Tages gegen Molfsee stand an.
Während das Spiel durch einen auffälligen Leistungsunterschied geprägt wurde,
war die Freude über hart erkämpfte Punkte ungewöhnlich groß. 
Im zweiten Spiel mussten  als Schiedsrichter tätig werden, bis wir unser zweites
Spiel gegen den Ktv 8 bestreiten konnten. Den erste Satz gewann der Ktv 8
ohne große Überraschungen. Den zweiten hingegen starteten wir mit einer Füh-
rung innerhalb der ersten Zehn Punkte, was für eine gute Stimmung auf dem
Spielfeld sorgte. Der dritte Satz sollte dieser kein Ende setzen. Denn durch eine
spannende Aufholjagd, brachte  wir doch tatsächlich den Gegner dazu, wegen
uns eine Auszeit zu nehmen. Dies führte zu Freudentränen bei Svea, einer Spie-
lerin, die mitkam, um das Team zu coachen. 
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So endete der Spieltag und wir fuhren erschöpft, aber glücklich nachhause.
Es Spielten: Alexa Wiedemann, Nadja Sievers, Fabini dos Santos Simon, Isa
Dohrn, Lotta Moritz, Sophie Wiedemann, Charlotte Dähne und Julia Borkowski

• Verbandsliga

„Nichts zu verlieren und einen Punkt gewonnen“

Vorhang auf zum 2. Akt am 1. Heimspieltag der Saison 2017/18
Nachdem wir das Fünfsatzspiel gegen den Lübecker TS 2 mit einem 3:2 für uns
entscheiden konnten und damit die ersten 2 Punkte der Saison im Sack hatten,
ging es im 2. Spiel des Tages gegen die Mädels vom KTV 2 auf die Bühne.
Dabei hieß es im Prinzip „nichts zu verlieren und gucken, was geht“. Insofern
stellte Uwe zu Spielbeginn mit Jessi , Hanna, Beccy, Franzi, Faro und Nora wie-
der die erfolgreiche Sechs aus Spiel 1 auf, die das Ganze bis auf wenige zeit-
weise personelle Veränderungen bis zum Ende bringen sollten. Christin, die
schon im Spiel gegen Lübeck einen außerordentlich guten Job als Libera abge-
liefert hatte, verstärkte selbstverständlich weiterhin die Abwehr und sorgte für die
nötige Entlastung der Mitten, die sich zu zweit durch diesen intensiven Spieltag
kämpfen mussten. Beccy und Nora machten dabei von Anfang an dem Namen
Mittelblocker alle Ehre und sorgten für Frustration auf der anderen Spielfeld-
hälfte. Und siehe da, es ging so einiges, auch wenn der erste Satz mit 16:25 zu-
nächst verloren ging.
Das tat der Stimmung keinen Abbruch. Im Gegenteil, eine Chance witternd tob-
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ten Mannschaftsbank und Publikum und gewannen damit zumindest schon mal
das Stimmungsduell gegen die Trommler des KTV. … „H-e-y, H-e-y, H-e-y, S-t-i-
m-m-u-n-g !“ …
Mit dieser lautstarken Unterstützung begann der 2. Satz phänomenal. Der KTV
hatte mit Jessis guten Angaben und sich selbst zu kämpfen, so dass wir gleich
mit 8 Punkten in Führung gingen. Die Deutlichkeit des Satzbeginns konnten wir
zwar nicht bis ans Ende retten, entschieden ihn aber mit 25:21 zu unseren Guns-
ten.
Davon angetrieben und nach wie vor hoch konzentriert steigerten wir uns zu
einem 25:17 Satzgewinn im darauffolgenden. Wir führten nun 2:1 in Sätzen und
3 Tabellenpunkte waren als vermeintlicher Underdog auf einmal in greifbarer
Nähe.
Die Uhr zeigte mittlerweile 19.25 Uhr, von Müdigkeit aber eigentlich keine Spur,
weder auf dem Feld noch bei den lautstarken Unterstützern am Rand. Dennoch
erlitten wir einen Einbruch in Satz 4, der mit einer Aneinanderreihung unglückli-
cher Umstände mit 14:25 deutlich abgegeben werden musste. „Oh nein: Schon
wieder 5 Sätze!“
Trotz unermüdlichem Einsatz, insbesondere von Faro, die hart um jeden Ball
kämpfte und hervorragenden Außenangriffen von ihr und Hanna war am Ende im
Tiebreak dann doch irgendwie die Luft raus. Mit einem klaren 4:15 konnten wir
dann doch nur einen Punkt aus diesem nervenaufreibenden und im Ergebnis
überraschenden Spiel für uns verbuchen.
In Summe brachte uns der Heimspieltag 3 Tabellenpunkte und das gute Gefühl,
als größtenteils neu zusammengestellte Mannschaft gut zu funktionieren. Diesen
Schwung werden wir mit in das nächste Spiel nach Flensburg nehmen….

Roland Stasun 
Hasseer Autoservice 

KFZ. - Technikbetrieb 
Speckenbeker Weg 156 

24113 Kiel 
Tel. 0431/642300 

Fax 0431/58802661 
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Herbstkonzert im TSV-Russee Sportgaststätte

Am 05.11.2017  um 15:00 Uhr fand im Vereinslokal des TSV-Russee ein großes
Chorkonzert des Shanty-Chores Sailing-City statt.
Die Konzertgäste waren begeistert von dem dargebotenen Programm.

Vor Konzertbeginn wurde vom Vorstandsvorsitzenden des Shanty-Chores Hans-G.
Hoffmann und vom Schatzmeister Dr. Felix Krull an den Vorsitzenden des TSV-
Russee Herrn Bernd Purucker eine Spende über 300 Euro für die Jugend des TSV-
Russee übergeben.

Der Shanty-Chor Sailing-City ist sehr erfreut über die gute Zusammenarbeit mit
dem neuen Vorstand des TSV-Russee.

Wie schon durch den ehemaligen Vorstand wird dem Shanty-Chor ermöglicht die
Räumlichkeiten und das Grundstück des Vereins zu nutzen.

gez. HG: Hoffmann
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Yoga im TSV Russee

Mein Name ist Waltraud Aue.
Seit 27 Jahren unterrichte ich Yog. Im TSV Russee gebe ich seit 2004 Yoga-
kurse.
Vor meiner dreijährigen Ausbildung zur Yogalehrerin war ich in verschiedenen
Arbeitsfeldern als Dipl.-Päd., Waldorflehrerin und Hospizhelferin tätig. 

Yoga erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit.
Hört man Yoga, so wird zumeist an die Körperübungen (asana) gedacht. Hier
gibt es inzwischen ein großes Feld an Variationsmöglichkeiten. Oft wird der Be-
griff Hatha-Yoga verwendet. Die Silbe „Ha“ bedeutet Mond, die Silbe „tha“
Sonne.
Sie bezeichnen zwei große Kraftströme für den Körper und das Seelenleben. So
steht die Körpervorderseite für Sonne, die Rückseite für Mond.
Es gibt unterschiedliche Schulen, die zwar die Körperübungen praktizieren, sie
haben aber unterschiedliche Schwerpunkte, z. B. legen einige Schulen mehr
Gewicht auf die Atmung in Verbindung mit den Körperübungen, andere fordern
eine größere Dynamik usw..

Nach der indischen Tradition erfordert Yoga nicht nur die materiellen Bedingun-
gen der Körperübungen, sondern eine fortlaufende Reihe von Schritten, die den
Menschen zu seiner vollen Erkenntnis führen sollen.

Die erste Stufe sind die Gesetze des Lebens z. B. Gewaltlosigkeit, Wahrhaftig-
keit, nicht stehlen, nicht horten

Die zweite Stufe sind die Lebensregeln z. B. 
Reinheit des Körpers, Reinheit der Seele, Zufriedenheit, Zielsetzung für das
Leben, Studium spiritueller Schriften

Die dritte Stufe z.B.asana-Körperhaltung (Hatha-Yoga) Zurückziehen der Sinne
von der Außenwelt, Atemübungen, Meditation, höchstes Bewusstsein.

Diese Stufen bedürfen natürlich näherer Ausführungen, die sich mehr für einen
Gesprächsaustausch eignen würden.

Wenden wir uns nun den Körperübungen zu, die ein reiches Potential an sub-



31

Yoga im TSV Russee

jektiven und objektiven Erfahren bieten. Der Körper wird nicht nur bewegt, er wird
bewusst in eine ästhetische Form geführt. Die Expression, der Ausdruck der
Übung steht für das Seelenleben, während die technische Seite mehr eine Bezie-
hung der individuellen Bewegungsmöglichkeiten aufzeigt.

Die Yogapraxis, wie ich sie anbiete, stellt eine zeitgemäße Verbindung des Körper-
und Atemerlebens zum Alltag her.
Einige Beispiele: Es gibt einige Übungen, in denen die eigenen Unbeweglichkeiten
uns als innere Widerstände entgegen treten. Man müht sich ab und verfällt dem
Aktionismus, oder verweilt  etwas bedächtiger in der Bewegung. Solche Situation
kennt, glaube ich, jeder Mensch aus dem Alltag, in dem uns die Widerstände von
außen entgegentreten. Dieses können wir häufig beim Vorwärtsdehnen erfahren.
Über die Arbeit kann ich mit Unterstützung meiner mentalen Vorstellung zu der
Übung meine Gefühle intensiver empfinden und meine Willenskräfte ordnen.
Dies ist ein Prozess, der Aufmerksamkeit, Mut, Geduld, eine bessere Wahrneh-
mung und einen freien Atem entstehen lassen kann.
Es gibt auch Situationen, und somit Übungen, die eine Empfindung spielerischer
Leichtigkeit hervorrufen, das würde dem Rückwärtsdehnen entsprechen.
Und wir finden mit den seitlichen Ausdehnungen das Bild des Menschen vor uns,
der ein tiefes Bedürfnis nach Entwicklung und Vorwärtsstreben hat.

Auch die zur Ruhe kommenden Bewegungen (Variationen der Drehung der Wir-
belsäule, Gleichgewichtsstellungen) erfüllen ihren Sinn für das Alltagsleben.
Es werden also mit der Yogapraxis die mentalen- wie auch Gefühlsebenen ange-
sprochen, die sich dann über den Körper ausdrücken und zu mehr Lebensfreue
führen können.

Es werden z. Z. 3 Kurse angeboten:

Dienstag   17.30 bis 18.45 Aufbaukurs
Mittwoch   09.15 bis 10.15 Vertiefung der Yogapraxis (Warteliste)

Mittwoch   19.00 bis 20.30 Variationen der Grundeinstellungen, eignet
sich für Menschen mit etwas Vorerfahrung oder die die Yogapraxis auffrischen
möchten

Waltraud Aue
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Aufnahmeantrag 
 
Ich erkläre meinen Eintritt in den TSV Russee von 1924 e.V. als Mitglied  
 
Name:____________________________  Vorname:_________________________ 

 
geboren am:_______________________   Beruf:____________________________  
 
Anschrift:____________________________________________________________  

  (Postleitzahl) (Ort)                        (Straße, Hausnummer)  
 
Telefon: ___________________________ Email ____________________________  
 
Sparte/Sportart (unbedingt angeben) 
_________________________________________________  
(Sportart: Fußball, Basketball, Volleyball, Badminton, Tennis, Tischtennis, Tanzen, Turnen, Fitness, Rückenschule, Yoga)  
 
Wollen Sie den Familienbeitrag beanspruchen?     ja     ne in  
 
Welche Personen treten ebenfalls ein, bzw. welche Personen gehören der Familie noch an?  
 
Name:_______________ Vorname:__________________ geb.:___________ Sparte:___________________  
 
Name:_______________ Vorname:__________________ geb.:___________ Sparte:___________________  
 
Name:_______________ Vorname:__________________ geb.:___________ Sparte:___________________  
 
An- und Abmeldungen sind gem. §§ 4 und 5 der Satzung schriftlich an den Vorstand zu richten. Eine 
Kündigung muss 4 Wochen vor dem Quartalsende in der Geschäftsstelle vorliegen. 
 
Informationen zu den Beitragssätzen und Zusatzbeiträgen in den einzelnen Sparten gibt es auf Seite 2. 
 
Mit Ihrer Unterschrift willigen Sie ein, dass personenbezogene Daten und Lichtbilder des Mitglieds (auch 
minderjährige Vereinsmitglieder), auf unserer Webseite veröffentlicht werden dürfen und diese bei Bedarf den 
Presseanstalten zur Verfügung gestellt werden.  
 
Für den TSV Russee eV ist die Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen eine 
Selbstverständlichkeit. Die Erhebung, Nutzung und Verarbeitung der uns anvertrauten personenbezogenen 
Daten erfolgt sorgfältig und ausschließlich im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 
 
_____________________                     _____________________________________________  
Ort, Datum          Unterschrift (bei Minderjährigen d. gesetzliche Vertreter)  
 
Erteilung eines SEPA-Basis-Lastschrift-Mandats (vierteljährlich)  
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE38TSV00000458774  
 
Ich ermächtige den TSV Russee eV, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. (zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV Russee eV auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen) Ich kann innerhalb von 8 Wochen die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen.  
 
Kreditinstitut: ________________________________________________ BIC: ____________________   
   

IBAN:                       
     
Konto-Nr.: __________________________________________________ BLZ: ____________________ 
 
Kontoinhaber: _______________________________________________  
 
______________________    ______________________________________ 
Ort/Datum      Unterschrift des Kontoinhabers 
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Angebote Erwachsene

Sportangebote Erwachsene 01.09.2017
Angebot Übungsleiter/in

Bauch und stretch NH* Montag 18.30-19.00 h Carolin Steen
complete body workout NH* Montag 19.00-20.00 h Tel. 0173/7346298

NH* Mittwoch 19.00-20.00 Christoph Gehl
0179/3290239

Fit for fun, Damen AS* Dienstag      19.00-20.00 h Petra Tilsner-Hornung
Fit for fun, gem. Gruppe Donnerstag  18.30-19.30 h Handy 0170-2323556
Fitness - Ballspiele AH* 20.00-21.00 h Petra Tilsner-Hornung
gem. Gruppe ab 30 Tel. 0431/69 83 03

AV* 10.15-11.15 h Carolin Steen
Tel. 0173/7346298

AV* Dienstag      09.30-10.30 h Irmgard Janssen
Donnerstag  09.15-10.15 h Tel. 0431/69 13 035

Zumba AV* 17.00-18.00 Jana Rudolph
f. Jugendl. + Erw. 0171/8732683

AV* 10.30-11.30 h Imelda Fingerhut
0162/7509177

Rücken-Power-Workout AV* Montag        09.30-10.30 h Tina Mohr-Jonca
Montag       17.30-18.30 h Tel. 0431/690809
Montag       18.30-19.30 h
Mittwoch     18.00-19.00 h

AV* Mittwoch 09.15-10.15 h Waltraud Aue
Mittwoch      19.00-20.30 h Tel. 0431/68 19 49
Dienstag      17.30-18.45 h

AV* 19.45-20.45 h Dirk Berger
Tel. 0431/6474509

AV+ 20.30-21.30 h z. Z. nicht besetzt

AV* 18.30-19.30 h Sven Neulinger, Tel. 30 53 826
Mobil: 0179-7177447

AV* 19.00-20.00 h Anja Koall
Tel.  0431/3867935    

NH* 20.00-22.00 h Gunnar Nanz
Tel. 0431/210 76 43

NH* Dienstag     20.00-22.00 h Uwe Claasen
AH Donnerstag 19.30-22.00h Tel. 0431/63276

Auskünfte über Spartenleiter Ulrich Buczylowski
Spartenleiter Tel. 6969742

AH+ Montag    19.30-22.00 h Auskünfte über Spartenleiter 
Mittwoch  19.30-22.00 h Ragnar Loreit
Freitag     19.30-22.00 h Tel. 0431/69 84 78

Basketball    1. Herren     NH* Freitag         20.00-22.00 h Auskünfte über Spartenleiter 
Mittwoch 18.00-19.00 h Christoph Terasa

Tel. 53018155/ 0176-99591055
Fußball       1. Damen Oliver Axt Tel. 0176/22853430
                    2. Damen Michael Ullmann Tel. 0177-7846657
                    1. Herren Liga Roland Brügmann Tel. 0151/50676898
                     Alte Herren Jörg Klitzke Tel. 0170-7173815
Walking Montag 11.00-12.00 h Luise Boysen
Treffpunkt                     AV* Dienstag und Freitag 09.00-10.00 h Tel. 0431/ 6969 751

AH* = Alte Sporthalle NH*  = Neue Sporthalle AV* =  Altes Vereinsheim

Trainingszeit

Donnerstag 

Tischtennis                 

Jazztanz Donnerstag 

Badminton Mittwoch      

Volleyball Damen

Tennis

Bodyforming

Dienstag      

Tanzen Paare Freitag        

Richtig fit ab 60

Hatha-Yoga 

Oigong Montag      

Tanzen Paare 

Donnerstag  

Fit forever 

Freitag          

Zumba gold Mittwoch       
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Kinderturnen        6-12 Jahre AS* Dienstag Martina Mohr-Jonca
Tel. 69 08 09

Kinderturnen        3-05 Jahre AS* Mittwoch 15.00-16.00 h Martina Mohr-Jonca
                               6-13 Jahre AS* 16.00-17.30 h Tel. 69 08 09
Kinderturnen NS* Donnerstag Martina Mohr-Jonca
(Geräteturnen)     7-15 Jahre Tel. 69 08 09

AS* Montag Birgit Schumacher
Tel. 6912308

Eltern-Kind-Turnen AS* Dienstag 16.30-17.30 h Birgit Schumacher 
                        ab  18 Monate AS* Montag 16.00-17.00 h Tel. 69 12 308
Leistungsturnen Uni Montag 15.00-18.00 Sven Peter Jordan

Uni Mittwoch 15.00-18.00 Karolin Plug
Uni Sonnabend 11.30-13.00
LZZ Mo. + Mi. 19.00-21.00 h
AV* Donnerstag Anja Koall

Tel. 3867935
Ballett                  ab   7 Jahre     AV* Donnerstag 15.45-16.30 h Anja Koall
                             ab 10 Jahre Donnerstag 16.30-17.30 h Tel. 3867935

Jazz Dance for Kids AV* Donnerstag Anja Koall
ab 10 Jahre Tel. 3867935

Hip Hop AV* Freitag z. Z. nicht besetzt

Basketball,       
U 14 NS* Montag 17.00-18.30 h Lion Gruber u. 
U 16 NS* Montag 17.00-18.30 h Mathias Töpfer
U 18 NS* Dienstag 18.00-20.00 Tel. 01575 /6014452
Volleyball  Mädchen
 U 14                                       AS* Freitag 16.00-17.30 h Faro Sevenheck, 

0177/2301368
 U 18 AS* Dienstag 17.30-19.00 h Faro Sevenheck, 
U 18 NS* Montag 15.30-17.00 h 0177/2301368

Trainingszeiten
siehe Extrablatt

AS* Montag 17.00-19.00 h Ragnar Loreit
Mittwoch 17.30-19.30 h Tel. 69 84 78
Donnerstag 15.00-17.00 h
Freitag 17.30-19.30 h
Samstag 14.00-16.00h

Auskünfte über Renate Löffler El-Kassab
Jugendwart Tel.  698226 oder

Spartenleiter U. Buczylowski 
Tel. 6969742

Einradfahren AS* Sonntag Kay Herzig
                       Tel.  2050 9452
AS* = Alte Sporthalle AV* = Altes Vereinsheim

Übungsleiter/in

15.30-17.30 h

15.00-16.30 h

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Fußball Jungen und Mädchen

Ball u. Laufspiele 4-6 Jahre 15.00-16.00 h

Angebot

NS* = Neue Sporthalle

Trainingszeit

Tischtennis

Tennis

10.00-13.00 h

Tänzerische Früherziehung 15.00-15.45 h

17.30-19.00 h

Angebote Kinder/Jugendliche
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